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Modulverantwortliche*r

Herr Prof. Dr. Claas Wegner

Herr Prof. Dr. Matthias Wilde

Turnus (Beginn)

Wird nicht mehr angeboten

Leistungspunkte

10 Leistungspunkte

Kompetenzen

Die Teilnehmer sollen die Kompetenz erwerben, aus der Vielzahl méglicher Themen fir den Biologieunterricht und der
Vielzahl fachwissenschaftlicher Details begrindet und nachvollziehbar Unterrichtsinhalte auszuwdhlen und
zielgruppengerecht zu vermitteln. Bei Studienabschluss verfiigen die Studierenden Uber die basalen Fahigkeiten fur
gezielte und nach wissenschaftlichen Erkenntnissen gestaltete, Vermittlungs-, Lern- und Bildungsprozesse im Fach
Biologie. Sie verfigen Uber anschlussfdhiges biologisches Fachwissen, analytisch-kritische Reflexionsfdhigkeit,
Methodenkompetenzen, sowie Uber Kenntnisse und Fertigkeiten im hypothesengeleiteten Experimentieren. In
fachdidaktischen Vorlesungen werden biologiebezogene Lehr-Lern-Forschung, fachdidaktische Konzeptionen von
Unterrichtseinheiten und standard- bzw. kompetenzorientierte Vermittlungsprozesse thematisiert, wobei auch
Lernschwierigkeiten und Schilervorstellungen Bericksichtigung finden. Kleine und groBe Exkursionen zur Vorbereitung
von Klassenfahrten und zur Férderung der Artenkenntnis, sowie Arbeiten im Schulgartengeldnde (SoSe), gehdren zum
Ausbildungsinhalt.

Je nach gewdhltem Element des Imports aus Bildungswissenschaften werden folgende Kompetenzen erworben:
Eé: Die Studierenden

O kdnnen strukturelle Bedingungen des Lehrens und Lernens reflektieren und Varianten professionellen
Lehrerhandelns erdrtern.

O kdnnen Zielvorstellungen fir Unterricht und Erziehung analytisch erfassen, selbst formulieren, begrinden und
bewerten, sowie Lernerfolgskontrollen entwerfen.

E7: Die Studierenden erkennen die konstitutive Funktion von empirischen Forschungsmethoden fir evidenzbasiertes
Wissen in pddagogischen Handlungsfeldern. Sie kénnen empirische Veréffentlichungen nach ihrer methodischen
Qualitét beurteilen und die daraus resultierenden Befunde in ihrer Relevanz fir die alltdgliche pddagogische Tatigkeit
reflektieren.

Die Studierenden erwerben erste domdnenspezifische unterrichtspraktische Erfahrungen und Kenntnisse.

Lehrinhalte
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Eine deutlich lehramtsspezifische Ausrichtung erhdlt das Biologiestudium mit dem Modul Biologiedidaktik Il im dritten
und vierten bzw. finften und sechsten Semester. Es vermittelt den Studierenden die erforderlichen Kenntnisse,
Fahigkeiten und Methoden, die zu kompetentem Unterrichten, und zu verantwortlichem Lehren in Haupt- und
Realschulen befdhigen. Im HR-Lehramtsstudiengang liegt, neben einer grundlegenden theoretischen und praktischen
EinfGhrung in schulrelevante biologische Unterrichtsinhalte, der Schwerpunkt der Ausbildung im Erwerb Ubergreifender
SchlUsselqualifikationen und Lehrkompetenzen.

Inhaltliche Anforderungen leiten sich aus den Anforderungen im Berufsfeld der Haupt- und Realschullehrerkréfte ab. Sie
beziehen sich auf Kenntnisse, Fdhigkeiten, Fertigkeiten und Einstellungen, Uber die Lehrkrafte zur Bewdltigung ihrer
Aufgaben in der ausgewdhlten Schulform verfiigen miissen. In den Ubungen/Seminaren wird anschlussfdhiges
fachdidaktisches Wissen vermittelt, das auch facheribergreifendes Lehren erméglicht. Die Studierenden werden in die
Auswahl und in der notwendigen didaktischen Reduktion lehrplankonformer und auf die jeweilige Schulform
zugeschnittener Unterrichtsinhalte trainiert. Sie werden vertraut gemacht mit grundlegenden Arbeits- und
Erkenntnismethoden der Biologie. Neben der Fachrelevanz der Unterrichtsinhalte wird dabei auch die Alltags- und
Schilerrelevanz des Lernstoffes beriicksichtigt.

Schulpraktische Studien in der Didaktik der Biologie im Umfang von 5 LP erfolgen im Berufsfeldpraktikum, das
Bestandteil des bildungswissenschaftlichen Moduls 25-BiWi5 ist.

Je nach gewdhltem Element des Imports aus Bildungswissenschaften werden folgende Lerninhalte vermittelt:

In E 6 steht die Leistungsbewertung in der Schule im Mittelpunkt. Leistungsbewertung in der Schule gehort zu den
alltdglichen Aufgaben einer Lehrkraft. Dieses Element thematisiert das Versténdnis von Leistung in der Schule auf der
Basis eigener Erfahrungen im Praxissemester. Es werden Kriterien der Leistungsfeststellung und der
Leistungsbewertung besprochen. Als Basis fir die Diskussion werden Grundlagen der Leistungsbeurteilung
(Leistungsbeurteilungsverordnung, Bezugsnormen, Taxonomien, Testkriterien, Beurteilungsfehler) angesprochen. Es
wird in differenzierte Leistungsdiagnostik (Begabungen und Schwéchen wahrnehmen) eingefiihrt. Das Element
vermittelt Kenntnisse der Korrekturarbeiten (schriftliche und mindliche Arbeiten bewerten) und alternativer Formen
der Leistungsbeurteilung und ihrer Umsetzungsméglichkeiten in der Praxis. Theorie und Praxis von Leistungserziehung
und Leistungsbeurteilung werden in der Diskussion auch als eine Funktion unterrichtskonzeptioneller und
schulorganisatorischer Kontexte dargestellt. Bildungsstandards und internationale Schulleistungsstudien werden in die
Diskussion einbezogen.

E 7 "EinfUhrung in die Forschungsmethoden" vermittelt einen Uberblick ber die empirische Erkenntnisgewinnung in der
Erziehungswissenschaft. Die Studierenden kénnen dabei wdhlen, ob sie eine Einfihrung in die quantitativen oder
qualitativen Forschungsmethoden besuchen. Die Inhalte der Lehrveranstaltung "Einfihrung in die quantitativen
Forschungsmethoden" orientieren sich am Ablauf des Forschungsprozesses. Mit Bezug auf den Entdeckungs-,
Begrindungs- und Verwendungszusammenhangs empirischer Forschung werden typische Forschungsstrategien und
verwendbare Forschungsdesigns dargestellt. Die Studierenden lernen Probleme und Gutekriterien empirischer
Messungen kennen und erhalten einen Uberblick iber wichtige Verfahren der Datenerhebung und -auswertung.
Weiterhin werden Hinweise zur Erstellung und Kritik empirischer Forschungsberichte gegeben und ethische Grundlagen
der Forschung thematisiert. Die Lehrveranstaltung "EinfGhrung in die qualitativen Forschungsmethoden" vermittelt die
zentralen Prinzipien qualitativer Forschung. Weiterhin werden wichtige Forschungsdesigns, Uberlegungen zur
begriindeten und nachvollziehbaren Auswahl von Untersuchungsteilnehmern sowie Erhebungs- und
Auswertungsverfahren vorgestellt. In der Lehrveranstaltung werden zudem die Gitekriterien und ethischen Pramissen
qualitativer Forschung thematisiert und die Ableitung pddagogischer Konsequenzen aus den Forschungsbefunden
diskutiert.

Empfohlene Vorkenntnisse

Notwendige Voraussetzungen

Vorausgesetzte Module:
20-BM1: Basis Theorie |
20-BM3: Basis Theorie Il
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Erlduterung zu den Modulelementen

Es sind drei Elemente zu studieren: "Biologiedidaktik" und "Planung und Durchfilhrung von Biologieunterricht" sowie ein

Element von E6 und E7 (Import aus Bildungswissenschaften).

Modulstruktur: 2 SL, 1 bPr

Veranstaltungen
Workload
Titel Art Turnus 5 LP?
Biologiedidaktik Vorlesung WiSe 90h(30 | 3
+60) |[Pr]
Planung und Durchfilhrung von Biologieunterricht Ubung SoSe 120 h 4
(45 +75) | [SL]

mit verpflichtendem Exkursionsanteil

Eé: Leistungsbewertung in der Schule Seminar |WiSe&SoSe|90h (30 | 3
o. +60) |[SL]
Import aus Bildungswissenschaften Vorlesung
Es ist das Element E6 oder E7 zu wdhlen.
E7: EinfUhrung in die Forschungsmethoden Vorlesung | WiSe&SoSe | 90 h (30 | 3
+60) |[SL]
Import aus Bildungswissenschaften
Es ist das Element E6 oder E7 zu wdhlen.
Studienleistungen
Zuordnung Priifende Workload LP?
Lehrende der Veranstaltung Planung und Durchfihrung von Biologieunterricht siehe oben siehe
(Ubung) oben

von 2-4 Seiten.

Referat von 10-15 Minuten Dauer sowie einer zusammenfassenden Ausarbeitung
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Lehrende der Veranstaltung Eé: Leistungsbewertung in der Schule (Seminar o.
Vorlesung)

Als Studienleistungen kommen Aufgaben in Frage, mit denen die
elementspezifischen Kompetenzen geiibt werden. Ubungsaufgaben kénnen
beispielsweise sein: Die Vorbereitung und Durchfihrung einer Gruppenarbeit, die
Vorbereitung und Durchfiihrung einer miindlichen Présentation, eine
Argumentationsrekonstruktion, die Zusammenfassung eines Textes etc. Fiir alle
Studienleistungen gilt, dass schriftliche Beitrdge im Umfang von héchstens 1200
Wértern und miindliche Beitrdge im Umfang von héchstens 20 Minuten verlangt
werden.

siehe oben

siehe
oben

Lehrende der Veranstaltung E7: Einfihrung in die Forschungsmethoden (Vorlesung)

Erwartet wird die Bearbeitung von Ubungsaufgaben.

siehe oben

siehe
oben

Prifungen

Zuordnung Priifende Art

Gewichtung

Workload| LP?

Daver 15-20 Minuten, auch als Gruppenpriifung mit 15 Minuten pro Teilnehmer
(maximal drei Personen). Sind zu einem Priifungstermin mehr als 25 Personen
zu prifen, kann die Prifung als Klausur von einer Stunde Dauver durchgefihrt
werden.

Lehrende der Veranstaltung Biologiedidaktik (Vorlesung) Klausur o.
mindliche
Mdiindliche Prifung oder elektronische mindliche Prifung auf Distanz mit e-Prifung

o.

mindliche
Prifung

Weitere Hinweise

Bei dieser Version des Moduls handelt es sich um ein eingestelltes Angebot, sie wurde bis maximal Sommersemester
2025 vorgehalten. Eine aktualisierte Version dieses Moduls gilt ab dem Wintersemester 2025/26.

Bisheriger Angebotsturnus war jedes Wintersemester.
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Legende

SoSe
WiSe
SL
Pr
bPr

uPr

Die Modulstruktur beschreibt die zur Erbringung des Moduls notwendigen Prifungen und Studienleistungen.
LP ist die Abkirzung fir Leistungspunkte.

Die Zahlen in dieser Spalte sind die Fachsemester, in denen der Beginn des Moduls empfohlen wird. Je nach
individueller Studienplanung sind gdnzlich andere Studienverldufe méglich und sinnvoll.

Erlduterungen zur Bindung: "Pflicht" bedeutet: Dieses Modul muss im Laufe des Studiums verpflichtend
absolviert werden; "Wahlpflicht" bedeutet: Dieses Modul gehort einer Anzahl von Modulen an, aus denen unter
bestimmten Bedingungen ausgewdhlt werden kann. Genaueres regeln die "Fdcherspezifischen Bestimmungen"
(siehe Navigation).

Workload (Kontaktzeit + Selbststudium)
Sommersemester

Wintersemester

Studienleistung

Prifung

Anzahl benotete Modul(teil)prifungen

Anzahl unbenotete Modul(teil)prifungen



	Modulhandbuch 20-DM2_ver1 Didaktikmodul II
	20-DM2_ver1 Didaktikmodul II
	Fakultät
	Modulverantwortliche*r
	Turnus (Beginn)
	Leistungspunkte
	Kompetenzen
	Lehrinhalte
	Empfohlene Vorkenntnisse
	Notwendige Voraussetzungen
	Erläuterung zu den Modulelementen
	Veranstaltungen
	Studienleistungen
	Prüfungen
	Weitere Hinweise
	Legende


